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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Einführung des Deutschlandtickets Sozial 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

      06.10.2026 Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Liegenschaften und Digitali-
sierung 

Vorberatung 

   07.10.2026 Hauptausschuss Vorberatung 

   07.10.2026 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 
Die Vertretung der Stadt Münster in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Münster GmbH 
(SWMS) wird ermächtigt, folgende Beschlüsse zu treffen: 
 

1. Zum 1. November 2026 wird das Deutschlandticket Sozial für Inhaber*innen des Münster-
Passes eingeführt. Der Einführungspreis liegt bei 50 Euro pro Monat. 

 
2. Der Preis für das MünsterAbo für Inhaber*innen des Münster Passes wird zum 1. November 

2026 außerplanmäßig von 21 Euro auf 25 Euro angehoben. 
 

3. Bei der zukünftigen Preisgestaltung ist zu beachten, dass das MünsterAbo für Münster-Pass 
Inhaber*innen etwa halb so teuer bleiben soll wie das Deutschlandticket Sozial. Gleichzeitig 
soll der städtische Zuschuss pro Ticket für die einzelnen Angebote möglichst stabil bleiben. 
 

4. Die SWMS werden verpflichtet, dem Rat Ende 2027 eine Auswertung der Nutzung der Ange-
bote MünsterAbo für Münster-Pass Inhaber*innen und Deutschlandticket Sozial für den Zeit-
raum vom 01.11.2026 bis zum 31.10.2027 mit zentralen Kennziffern vorzulegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialamt 

 

01.10.2026 

 

Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Herr Köster 

Telefon: 492-5026 

KoesterUdo@stadt-

muenster.de 
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II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplan 2026/2027 sind folgende Aufwendungen zur Finanzierung der Vergünstigungen des 
Mobilitätsangebotes für Münster-Pass Inhaber*innen veranschlagt: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0503 Sicherung besonderer so-
zialer Bedarfe 

   

Zeile 15 Transferaufwendungen 2026 997.750  

   2027 ff. 777.750  

 
Dem stehen Landesmittel für das Sozialticket von über 500.000 € jährlich (520.000 € für das Jahr 
2026) gegenüber. 
 
 
 
Begründung: 
 
Im Rahmen des Prozesses zur Finanzstabilität hat das Sozialamt eine Preiserhöhung für das Müns-
terAbo für Inhaber*innen des Münster Passes vorgeschlagen (Beschlusspunkt 2). Damit verbunden 
war eine prognostizierte Einsparung kommunaler Mittel in Höhe von 290.000 € für das Jahr 2026 und 
600.000 € für 2027 ff. 
 
Mit dem Ratsantrag AR-0016-2026 hat der Rat die Erweiterung des bisherigen Mobilitätsangebot für 
Münster-Pass Inhaber*innen um das Deutschlandticket Sozial beschlossen. Infolgedessen wurde die 
Einsparprognose durch die Verwaltung um die Zusatzkosten für das Deutschlandticket Sozial redu-
ziert. In der Kombination von Beschlusspunkt 1 und 2 verbleibt eine Einsparprognose von 120.000 € 
für 2026 und 340.000 € für 2027 ff. 
 
Die Einsparungen sind in den o. g. Haushaltsansätzen berücksichtigt. 
 
Am 30.09.2026 wurde die Erhöhung des Ticketpreises für das Deutschlandticket ab 01.01.2027 be-
kannt gegeben. Ob und wie sich die Anpassung auf das Deutschlandticket Sozial auswirken wird, ist 
noch nicht bekannt.  
 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez.  
Cornelia Wilkens 
Stadträtin 
 
Anlage: 
 
Ratsantrag A-R/0016/2026 
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